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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTG Ulm II : TTF Schwanau/Meißenheim II 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Drost fixiert zwei Punkte für die TTG Ulm II

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTG Ulm II, als Julian
Drost sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTF Schwanau
/Meißenheim II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Hannes Boldt, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TTG Ulm II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gegen Strauch / Biegert zeigten Boldt / Kutz ihren Gegnern die Grenzen auf. Nicht ganz mithalten
konnten Drost / Huber, beim 1:3 gegen Langenbach / Nierlin, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Recht kurzen Prozess machten indes Lamm / Helbling beim 11:5, 11:8, 11:9 mit Barzu / Hatt.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Recht kurzen Prozess machte Hannes Boldt beim 3:0 mit Michael Langenbach. Da gab es nichts zu
rütteln. Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen Andreas Kutz bei seiner Niederlage gegen Timo
Strauch. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Herbert Nierlin wurden im Anschluss Julian Drost unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Daniel Lamm hatte seinen Gegner Bogdan
Barzu beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Daniel Helbling beim 11:6, 9:11, 11:6, 3:11, 11:3 gegen Anton Hatt zu verrichten.
Das war nichts für schwache Nerven. Beim 3:0-Sieg gelang es Mathias Huber Siegfried Biegert in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler in die Box. 14:12, 11:3, 7:11, 8:11, 11:6 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Hannes Boldt und Timo Strauch den letzten Ballwechsel spielten. Nach eher keinem so
guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Kutz die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Beim 11:6, 11:7, 11:6 gegen Bogdan Barzu fand Julian Drost
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Ulm II am 22.01.2022 gegen die TTSF Hohberg IV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.12.2021
gegen die TTSF Hohberg IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Ulm II

Doppel: Boldt / Kutz 1:0, Drost / Huber 0:1, Lamm / Helbling 1:0 
Einzel: H. Boldt 2:0, A. Kutz 1:1, J. Drost 1:1, D. Lamm 1:0, D. Helbling 1:0, M. Huber 1:0 

 TTF Schwanau/Meißenheim II
Doppel: Langenbach / Nierlin 1:0, Strauch / Biegert 0:1, Barzu / Hatt 0:1 
Einzel: T. Strauch 1:1, M. Langenbach 0:2, B. Barzu 0:2, H. Nierlin 1:0, S. Biegert 0:1, A. Hatt 0:1


